
Hawelka sind Christian Seyffert, Jan Georg Plavec und Petr Novak (v.l.)

Musik. Zwischen allen Stühlen sitzen und es doch bequem haben: das ist das Motto von Hawelka. Die 
drei Stuttgarter verbinden die Schwüle des handgemachten Blues mit treibendem Indie und Pop. 
Diese musikalische Nische lässt Platz zum Träumen, für Energie und Melancholie. Hawelka-Songs 
nehmen das Leben so, wie es kommt. Und es stimmt ja schon: „Wir brauchen Zuversicht und Kippen“.

Musiker. Hawelka sind Petr Novak (Gitarre, Gesang), Jan Georg Plavec (Tastenbass, Orgel) und 
Christian Seyffert (Schlagzeug). Zu ihren Songs kann man träumen und tanzen, entfernt stampft die 
Polka und immer wieder klingt Pop im besten Sinne des Wortes durch. Diese musikalische Melange ist 
kein Zufall: Bei Hawelka stehen ein tschechischer Self-Made-Songschreiber und ein 
schülerbanderfahrener Jazzpianist auf der Bühne – begleitet von einem Schlagzeuger, der sein 
Handwerk zünftig in der Stadtkapelle gelernt hat.

Bandname. Das Hawelka ist ein Kult-Café unweit des Stephansdoms in Wien. Es ist Hort und Symbol 
geistiger Offenheit, Lebensfreude und einer guten Portion Stil. Noch heute weist Seniorchef Leopold 
Hawelka jedem Besucher einen Platz zu, in seinem Café läuft keine Musik und gesprochen wird 
höchstens in Flüsterlautstärke. Das Hawelka ist ein Rückzugsort, wo genossen, geträumt oder 
entspannt werden kann – immer im Bewusstsein, dass dieser Platz nicht nur Tradition, sondern auch 
Klasse hat. All das wollen Hawelka auch sein: offen für Neues, Genregrenzen schlicht missachtend 
und doch dem eigenen Stil treu.

Referenzen. Auftritte in der Region Stuttgart (Zwölfzehn, Erdgeschoss, Conditorei, Zwölfzehn, Kap 
Tormentoso, Kiste, Club Zentral, Maxstraße 1, Clubhaus Tübingen), in Karlsruhe und Köln. EP 
„Zuversicht und Kippen“, Release am 26.1.2012 im Zwölfzehn in Stuttgart.
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